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Anlagen werden mit ausführlichen Informationen ange legt  
und können ausführlich beschrieben werden. Änderungen, z.B. der Austausch 
wichtiger Aggregate, sind jederzeit nachtragbar, Baujahr/Standort/ Inventar-Nr. 
usw. werden ebenfalls aufgenommen.  
 
 

 

Gezielte Auswahl einzelner Anlagen durch Doppelklic k 
 
 
 
 

Beispielsweise  
bei den  
Auswertungen. 

 
 
 
 
 
 

Anlage-Gruppen und –Hierarchien definierbar  
Anlagen-Bauteile  
lassen sich  
hierarchisch  
strukturieren,  
dadurch ist im  
ganzen Programm  
eine Selektion auf  
Komplettanlagen,  
Firmenbereiche,  
Standorte usw.  
möglich.  
 
 
Zusätzlich zur hierarchischen Ordnung lassen sich unabhängige Gruppen-
Zuordnungen, individuell angeben. 
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Unterschiedliche Wartungsarbeiten pro Anlage  
Jeder Anlage lassen sich beliebig viele Instandsetzungsarbeiten  
(Einzelreparaturen) und Regelwartungen zuordnen. 
Die Intervalle sind auf Betriebsstunden oder auf feste Zeitabstände  
definierbar (Tage, Arbeitstage, Wochen, Monate, Jahre).  
Die Kombination beider Intervallarten ist auch möglich! 

 
Automatische Anzeige 
überfälliger Arbeiten  

Beim Start des Programms  
erscheinen fällige 
und überfällige Arbeiten. 
 

Überfällig sind solche,  
bei denen auch die Nachfrist 
überschritten ist. 
 

 

Qualifizierung Personal  
Mitarbeitern und Fremdfirmen lassen sich bestimmte Qualifikationen zuordnen, 
z.B. berufsbezogen wie Elektriker und Schlosser, oder nach bestimmten 
Fähigkeiten, z.B. Schweißprüfung oder anderes.  
Beim Quittieren der Tätigkeiten werden dann Mitarbeiter oder Firmen angeboten, 
welche die entsprechende Voraussetzung erfüllen. 

 
 

Arbeitsblätter  
Kernstück des Programms sind die  
Arbeitsblätter. Die auszuführende Arbeit  
ist hier klar beschrieben, notwendige  
Ersatzteile und Daten mit aufgeführt.  
 

Die Arbeitsblätter sind auch  
Auftragsblatt für Fremdfirmen.  
Bilder, Fotos oder gescannte  
Zeichnungen können eingefügt,  
bearbeitet und mit ausgedruckt  
werden. 
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Links  

Bilder, gescannte  Zeichnungen, Anleitungen und andere Dokumente  
lassen sich einzelnen Funktionen zuordnen.  
 
Links zu Dateien  
z.B. zu Word- oder Exel-Dokumenten,  
BMP- oder JPG-Bilder,  
PDF, AutoCAD- oder TXT-Dateien. 

 
 

Terminkalender  

Alle anstehenden  
Wartungstermine  
sind hier zu sehen.  
 
 
 
Termine für geplante  
Arbeiten lassen sich  
per Mausklick auch  
verschieben (drag & drop) 
 
 

 Terminpläne   
zum  
Ausdrucken 
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Ersatzteile, Werkzeuge, Hilfs- und Verbrauchsmateri al  
Jeder Instandsetzung und Regelwartung lassen sich beliebig viele Ersatzteile 
zuordnen. So steht beispielsweise schon auf dem Arbeitsblatt, welche 
besonderen Werkzeuge / Materialien zu einer bestimmten Arbeit gebraucht 
werden. Vorteil: rechtzeitige Planung, Bestellung, alles dabei haben ... 
(Dadurch Einsparpotential an Lagerhaltungskosten...)  

 
 

Lagerverwaltung mit Mindestbestand  

Bei jeder Quittierung von Tätigkeiten wird automatisch der Lagerbestand  
für Ersatzteile und Betriebsmittel reduziert. Wird der Mindest-Lagerbestand 
unterschritten, kommt entsprechende Meldung. 
Die Anforderung an den Einkauf kann mit dem integrierten Bestellwesen 
automatisiert werden. Man kann aber auch direkt beim Lieferanten anfragen  
und ggf. die Bestellung auslösen! Das Bestellwesen enthält zusätzlich zur 
Anfrage und Bestellung eine Bestellvorschlagsliste, den Wareneingang und 
anderes mehr. 

 
 

Komplettes Bestellwesen  
                                                                                                                   mit  
     Vorschlags 

   liste,  
    Anfragen, 
    Waren- 
    eingang, 
    Lager ... 
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Statistische Funktionen / Kostenermittlung / Fehler analyse  

������  hat viele  
Auswertungsmöglichkeiten.  
 
Zum Beispiel sind alle  
Reparaturen einer  
beliebigen Anlage für  
einen frei bestimmbaren  
Zeitraum ausdruckbar. 
 
Arbeiten die in einem  
bestimmten Zeitraum  
notwendig waren und  
welche Kosten  
entstanden sind.  
 
Kostenprognose und Fehleranalyse liefern dazu Zahlen und Fakten schwarz  
auf weiß, z. B. als Grundlage für wichtige Planungen und Entscheidungen! 
 

 
 

Auswertungen und Analysen auch grafisch  
grafische Auswertungsbeispiele 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prägnante Grafiken – sagen mehr als lange Listendrucke 
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Export und Import  
Daten von ������  lassen sich exportieren  
und grafisch aufbereiten, z.B. in Excel, ASCII, dBase, SDF …  
 
Kuchen- Balken- und andere Diagrammformen zeigen auf einen Blick  
wesentlichen Strukturen. Es werden Daten aus vielen gebräuchlichen  
Formaten angeboten; diese Funktion hilft beim Erstanlegen von Stammdaten. 
Wurden beispielsweise Anlagen schon einmal EDV-mäßig erfasst, können 
diese meist zum Import aufbereitet und übernommen werden.  
So manche Daten-Neueingabe ist damit gespart! 
 
 

 

Verwaltung Kostenstellen und Inventarnummern  

Durch die Definition von Kostenstellen und Inventarnummern lassen sich 
jederzeit Auswertungen für bestimmte Kostenstellen (KSt.) vornehmen.  
KSt-Bereiche und / oder KSt-Projekte lassen sich einrichten. 

 
 
 

Erhalt der Historie bei ausgemusterten Anlagen  

Anlagen die ausgetauscht werden, werden mit der ������ -Funktion 
‚Ausmustern’ ausgemustert. Der Vorteil gegenüber dem Löschen ist,  
dass Instandsetzungsarbeiten und andere ausgeführten Arbeiten  
noch nach Jahren nachvollzogen werden können, ohne die Datenbank  
zu belasten. 

 
 

Lebensläufe (Historie) mit Wartungen und Reparature n 

Regelmäßige Eingabe ausgeführter Reparaturen, Wartungen sowie  
wichtiger Änderungen an den Anlagen, lassen zu jedem Zeitpunkt  
die Historie einer bestimmten Anlage am Bildschirm ansehen  
und ausdrucken.  
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Eingaben über Barcode  
 
In größeren IH-Abteilungen  
kann das Quittieren ausgeführter  
Arbeiten schnell aufwendig werden.  
Kommen z.B. abends  
die ausgefüllten Arbeitsblätter  
zurück, müssen diese eingegeben,  
also die Arbeiten quittiert werden.  
 
 
 
������  hilft hier enorm Zeit zu 

sparen, wenn die Wartungsnummer als Barcode auf den Arbeitskarten 
ausgedruckt ist. Einfach Barcode-Scanner auf die Barcodenummer halten und 
das Programm findet automatisch die richtige Wartung zur richtigen Anlage!  

 
Sind auch die Mitarbeiter-Nummern als Barcode angegeben, reduziert sich 
der Eingabeaufwand noch einmal erheblich!  
 

 
 

�����     

 
 
 
 

Registerkarte ´Eigen´ 
Nahezu jede Maske hat eine besondere Registerkarte ´Eigen´.  
Hier können eigene Felder definiert und umbenannt werden. 
 
  Wert 1 wird zu Herkunft  
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Leichte Bedienung und Anpassbarkeit 
 
Icon-Leiste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die frei definierbaren Felder lassen sich für jeden einzelnen User frei belegen. 
Bei Auslieferung sind diese mit der Bestellvorschlagsliste (´A´) und der Maske Betriebsmittel 
(´B´) belegt. Will ein bestimmter User (Anwender) das Feld ´B´ nicht mit Betriebsmitteln 
sondern mit der Lagerverwaltung belegt haben, dann genügt es, die Maske Lagerverwaltung 
aufzurufen und im Pulldown-Menü ´Ansicht´ die Zeile ´Schnellstart-Icon B´ anzuklicken. Ab 
dem nächsten Programmstart hat der User, der zuvor die Lagerverwaltung auf Icon B gelegt 
hat, diese jetzt unter ´B´ zur Verfügung. Bei allen anderen Usern bleibt die ursprüngliche 
Belegung. 
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Meldewesen 
 

 
Verschicken  
von Notizen und freien  
Textmeldungen  
zwischen den Anwendern  
und Kollegen 
 
 

 
 

Allgemeines von Interesse 
 
Systemvoraussetzungen 
Windows 98, NT, 2000, XP, Vista … und höher; auch Terminal-Server (z.B. Citrix) 
 

Programmgrenzen 
Für den praktischen Betrieb gibt es so gut wie keine Grenzen (außer der 
Festplattengröße) sowohl auf die Anzahl der Anlagen als auch auf Wartungen  
und andere Daten bezogen. 

 

Mandantenfähigkeit  Mehrere Firmen (Mandanten) in einer Datenbank 
Jeder Mandant sieht nur seine Daten. Das gleichzeitige Anzeigen aller Daten 
sämtlicher Mandanten ist technisch ausgeschlossen. 

 
Sprachversionen 

�������������������������������� gibt es auf englisch und auf deutsch. 
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Entwicklungsumgebung  

������  wird unter „Visual FoxPro von Microsoft®“ entwickelt, bietet deshalb 
anerkannt hohe Geschwindigkeit bei nahezu unbegrenzter Anzahl von Daten. 
 
 
 

Vorteile und Nutzen  
 

�  Frühzeitiges Erkennen der Schadens- und Schwachstellen 
 

�  Dadurch Erhöhung der Betriebssicherheit der Anlagen 
 

�  Steigerung der Anlagenverfügbarkeit 
 

�  Verlängerung der Anlagenlebensdauer 
 

�  Verringerung der Instandhaltungskosten durch gezielte Planung 
 

�  Optimierung der Instandhaltungsarbeiten  
 

�  Verringerung der Ersatzteilhaltung und damit auch der Vorhaltungskosten 
 

�  Automatische Terminüberwachung für wiederkehrende Vorgänge ... 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 


